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Meine Erfahrungen mit dem Seminar (Dortmund) decken sich mit Kalles. Hauptseminar war zu
80% überflüssig. Ein Fachseminar war toll und hat mir alles beigebracht, was ich für die Prüfung
und den Schulalltag wissen muss. Konstruktive Kritik nach den UBs, die wirklich was gebracht
hat. Es wurde auch mal gezeigt, wie sie als erfahrene Lehrerin und FL eine Stunde plant. Das
war alles einfach super, aber auch arbeitsintensiv mit Hausaufgaben.

Das andere war ein Blabla aus "Wie geht es Ihnen denn?, Machen wir Termine für UBs?, Wenn
Sie eher gehen müssen: Klar kein Problem. Ich bin am xx.xx. übrigens nicht da!" Nervig und
Zeitverschwendung. Auch konstruktive Kritik nach den UBs war nicht da, so dass ich dachte: Ich
muss von ihm ne 1 bekommen. Hat ja nie was kritisiert. Weit gefehlt!

Einstellungsangebot: Da hatte ich vielleicht Glück, aber bei mir war es so (FH-Erlass), dass die
SL erst nach einer Woche zugesagt hat und dann kam am nächsten Tag das
Einstellungsangebot der BR. Die SL hat also alles mit der BR geklärt und dann ging schnell. Bei
mir war das "Problem", dass es viele Bewerber gab und darunter war einer mit 2. Staatsexamen
und Ref. Und ich dagegen als FH-Absolvent: Da musste die SL lange durchdachte Texte
schreiben, warum ich jetzt die Bessere bin, obwohl ich noch 4-5 Jahre in die Ausbildung muss.
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